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Sehr geehrte Stadträtin / sehr geehrter Stadtrat 

Wir (die Agenda 21 Herzogenaurach, Fridays for Future Herzogenaurach, Parents for Future 

Herzogenaurach und die Ortsgruppe des Bund Naturschutz) gratulieren Ihnen zur Wahl in den 

Herzogenauracher Stadtrat. Sie haben damit eine wichtige und verantwortungsvolle Aufgabe 

übernommen, nämlich die Geschicke der Stadt und somit der Bürger für die nächsten sechs Jahre, 

die entscheidend für den Klimaschutz sein werden, zu lenken. 

Aktuell ist ein Hauptthema die Corona-Krise, die auch Auswirkungen auf Herzogenaurach hat und die 

auch das Wirken des Stadtrates beeinflusst.  Trotzdem dürfen wir die Klimakrise nicht aus den Augen 

lassen, denn die Erderwärmung durch den CO2-Ausstoss schreitet voran. Beim Klima werden bald 

Kipp-Punkte überschritten. Danach werden wir keine Chance mehr haben, noch Einfluss zu nehmen, 

da sich die Erderhitzung selbst verstärkt. Die Formulierung von Einsparungszielen bis 2050 bringt 

wenig, um diese Entwicklungen zu stoppen - vielmehr werden die wenigen nächsten Jahre 

entscheidend sein. 

Die Zeit drängt!  

Wir haben daher gemeinsam einen Anforderungskatalog zum Klimaschutz in Herzogenaurach 

erstellt. Diesen finden Sie im Anhang.  

Nun möchten wir Sie bitten, diesen Katalog anzunehmen und im Stadtrat zu behandeln.  

Ziel ist, dass die genannten Hauptanforderungen angenommen und anschließend die 

Maßnahmenvorschläge erörtert und in einen Maßnahmenkatalog zur Umsetzung überführt werden.   

Die Hauptanforderungen sind: 

 Einrichtung einer Stabsstelle „Umwelt- und Klimaschutz“ in der Verwaltung. Dabei 

Klimaschutzmanagement als Koordinierungsaufgabe verstehen. 

 Berücksichtigung der Ziele des Klimaschutzes im Stadtrat und in der Verwaltung bei jeder 

Entscheidung mit Auswirkung auf das Klima 

 Einrichtung eines "Runden Tisches Herzogenaurach" und eines  „Lenkungsteams Klimaschutz 

Herzogenaurach“ 

 Bereitstellung städtische Haushaltsmittel für den Klimaschutz, Nutzung der 

Konzessionsabgaben für den Klimaschutz 

 Analyse des maximalen CO2 -Ausstoßes Herzogenaurachs zur Einhaltung des 1,5 Grad Ziels 

 Erstellung einer Kosten / Nutzen – Abschätzung für die Maßnahmen zum Klimaschutz 

 Abschätzung der Zielerreichung und Effizienz der Maßnahmen 

 Einrichtung entsprechender Controlling Strukturen für Kosten / Nutzen 

 Definition geeigneter Messgrößen (Indikatoren) 

 Bilanzierung der Maßnahmen und der CO2-Einsparungen aus diesen Maßnahmen 

Wir bitten Sie, den Anforderungskatalog anzunehmen und parteiübergreifend zuzustimmen. Uns ist 

bewusst, dass verstärkte Maßnahmen für den Klimaschutz mit zusätzlichen Kosten für den Haushalt 



verbunden sind und dass sich die Haushaltssituation durch die Corona-Krise zunächst absehbar 

verschlechtern wird. 

Wir müssen aber mit aller Kraft daran arbeiten, der Klimakrise entgegen zu wirken. Die Kosten für 

Klimaanpassungsmaßnahmen und die Beseitigung von Schäden in der Zukunft würden die Kosten zur 

Vermeidung um ein vielfaches überschreiten. Insofern dient dies der Daseinsvorsorge, einer der 

Grundaufgaben der Kommunen in Deutschland und weltweit. So möchten z. B. CSU und SPD in der  

Stadt Erlangen trotz Corona-Krise in den nächsten 10 Jahren 100 Mio. € zusätzlich in 

Klimaschutzmaßnahmen investieren. 

In Herzogenaurach wurden in den letzten Jahren bereits viele Maßnahmen in Zusammenarbeit mit 

der Agenda 21 durchgeführt. Beim European Energy Award wurde der Status Gold erreicht. Dies 

erkennen wir an, sind jedoch der Meinung, dass es nicht ausreicht, um die Ziele des 

Klimaschutzleitbildes auch nur annähernd zu erreichen. Insbesondere im Bereich der Wärmeenergie 

und Mobilität sind viele weitere Maßnahmen notwendig, und auch dem zukünftig steigenden 

Stromverbrauch  durch Sektorkopplung (z.B. für Wärmepumpen oder die Herstellung von 

Wasserstoff) muss wirksam begegnet werden. 

Der Stadtrat hat 2018 ein Klimaschutzleitbild beschlossen, in dem konkrete Ziele zur Reduzierung  der 

CO2-Emissionen durch Nutzung Erneuerbarer Energie, Energiesparen und umweltschonende und 

energieeffiziente Mobilitätsmaßnahmen festgeschrieben sind.   

Sehen Sie den Anforderungskatalog als weiteren Schritt, um die Chance zu haben, diese selbst 

gesteckten Ziele zu erreichen. 

Setzen Sie sich als Stadträtin / Stadtrat bitte dafür ein, dass die Ziele des Klimaschutzleitbildes auch 

erreicht werden.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn alle im Stadtrat vertretenen Parteien die Forderungen mit 

Nachdruck vertreten und umsetzen. Wir sind bereit, an der Erarbeitung eines konkreten, 

verbindlichen Umsetzungskataloges konstruktiv mitzuarbeiten. 

Herzogenaurach, 14.7.2020 

Mit freundlichen Grüßen 
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